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jeweils Montag  

20.  Feb.  2023       Termin  2024

17. April  2023       22. Jän. 2024 

12. Juni   2023

    7. Aug. 2023

   2. Okt.  2023

27. Nov.  2023

Müllabfuhrtermine 2023 
jeweils Dienstag

Gelber Sack 2023
jeweils Donnerstag  

26.  Jän.   2023          5. Okt.  2023
23.  Feb.  2023          3. Nov.  2023
23. März  2023        30. Nov. 2023
20. April  2023        29. Dez. 2023
19.  Mai   2023
15. Juni   2023
13.  Juli   2023
10.  Aug.  2023
   7.  Sept. 2023

Bitte beachten Sie, dass durch Feiertage Termine verschoben werden!Bitte beachten Sie, dass durch Feiertage Termine verschoben werden!

Papierabfuhr 2023
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Donau. Adventkalender 

Gemeindegebühren Betriebsurlaub Bauamt
Das regionale Bauamt Donau-Ameisberg mit Sitz 
in Hofkirchen ist von 27.12.2022 bis 05.01.2023 
wegen Betriebsurlaub geschlossen.

Ergänzende Anschlussgebühr bei Zu- und 
Umbauten

Bei Zu- oder Umbauten an einem bestehenden 
Objekt muss, für die neu gescha� ene Wohn� äche, 
eine ergänzende Wasser- und Kanalanschluss-
gebühr an die Gemeinde entrichtet werden.

Das bedeutet, dass zB. beim Umbau eines Keller-
raumes in einen Hobby- oder Saunaraum oder 
beim Einbau eines Schlafzimmers in einem Dach-
geschoss diese ergänzenden Anschlussgebühren 
anfallen, ebenso für Wintergärten und Frei- bzw. 
Hallenbäder. Ist die neue Wohn� äche größer als 
100 m2 ist zusätzlich ein Verkehrs� ächenbeitrag 
abzuführen.

Nähere Informationen dazu erhalten Sie am 
Gemeindeamt.

v.l.n.r.: Bauamtsleiter Christian Schlagnitweit, Sarah Höglinger 
und Tina Falkner

Regionales Bauamt Donau-Ameisberg
Sportstraße 7, 4142 Hofkirchen

       (07285) 7011 - 200
       christian.schlagnitweit@hofkirchen.at

Auf der Website der Donauregion in Oberöster-
reich gibt es von 1. bis 24. Dezember 2022 einen 
Online-Adventkalender. Täglich werden hier at-
traktive Gewinne aus der Region verlost – von Ku-
linarik-Gutscheinen über Shopping-Guthaben bis 
hin zu Übernachtungen. Einfach das Türchen vom 
jeweiligen Tag ö� nen, Gewinn-Formular ausfüllen 
und mit etwas Glück einen von 24 stimmungs-
vollen Preisen aus der Donauregion in Oberöster-
reich gewinnen. Mitmachen lohnt sich! Ab 1. De-
zember auf www.donauregion.at/donauwinter. 

Hier � nden Sie auch alle Infos 
zu Adventmärkten und 
Veranstaltungen in der 
Donauregion, die auf das 
große Fest einstimmen.  

Biosäcke werden das ganze Jahr durch-
gehend wöchentlich jeden Dienstag bei 
den jeweiligen Sammelstellen abgeholt. 
Ist der Dienstag ein Feiertag werden die 
Biosäcke am Mittwoch abgeholt! 

Bitte verwenden Sie keine „normalen“ 
Plastiksackerl, da diese händisch in der Kom-
postieranlage aussortiert werden müssen!

Biomüllsäcke (Maisstärke oder Papier) 
können jederzeit kostenlos am Gemeindeamt 
abgeholt werden. 

Biomüllabfuhr

Strauchschnitt
Der neue Strauchschnittlagerplatz bei der 
Kläranlage im Teichweg ist rund um die Uhr 
ö� entlich zugänglich.

Der Strauchschnitt kann auf einfache Art und 
Weise vor dem Tor abgeladen werden. Bei un-
rechtmäßiger Müllentsorgung müssen recht-
liche Schritte eingeleitet werden!

zember auf www.donauregion.at/donauwinter.

Hier � nden Sie auch alle Infos 



2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haushalt im Be-
zirk Rohrbach ein. Österreichweit sind wir einer der 
letzten Bezirke, der nun auch auf den Gelben Sack 
umgestellt wird.

Mit dieser Erweiterung des Entsorgungsangebotes 
wird das Sammeln leerer Verpackungen aus 
Kunststo�  und Metall noch einfacher.

Dazu bekommt jeder Haushalt eine kostenlose 
Erstausstattung von 13 Säcken samt Information
zugestellt. Nachschub mit 7 weiteren Säcken 
kann man sich am Gemeindeamt Lembach holen.
Insgesamt werden jedem Haushalt 20 Säcke pro 
Jahr kostenlos zur Verfügung gestellt. 

Die Abholung der gelben Sammelsäcke erfolgt 
am gleichen Platz wie bei der Restmüllabfuhr im 
4-Wochen-Rhythmus. Sie können pro Abholtermin 
auch mehrere Säcke bereitstellen.

Das Altsto� sammelzentrum Lembach bleibt!
Metall- und Kunststo� verpackungen können auch 
weiterhin ins ASZ gebracht werden. Die sorten-
reine Sammlung in den ASZs ermöglicht eine hohe 
sto�  iche Verwertung und somit ein ökologisch und 
wirtschaftlich sinnvolles Recycling! 
Durch diese Erlöse werden die Abfallgebühren im 
Bezirk gestützt.

Wichtige Informationen zum Gelben Sack
Erste Abholung ab 2023
Im Dezember bekommen alle Haushalte die  
„Gelber Sack“ - Rollen ausgeteilt. Diesen Dienst 
übernehmen gerne die Gemeinderät*innen. Die 
erste Abholung erfolgt dann am 26. Jänner 2023.

    Tipps, um Platz zu sparen:

   - Plastik� aschen und Verbundkartons (Tetra Pak)
     zusammendrücken und den Boden umknicken

   - Joghurtbecher stapeln (ausgeleert, sauber und   
     ohne Aludeckel)

   - Das Volumen vom Gelben Sack voll ausnützen

ACHTUNG, bitte nur Plastik und Metall-
verpackungen!
KEINE Windeln, Kleidung, Spielsachen, Gießkannen, 
Silofolien, Glas- und Papierverpackungen! Keine 
Plastikfolien in die Konservendosen geben und den 
Aludeckel bitte vom Joghurtbecher abziehen!

Tipps, damit Säcke nicht vom Wind verweht 
werden:
-  Binden Sie mehrere Säcke zusammen 
- Legen Sie eine „leichte Beschwerung“ auf den
   Gelben Sack (zB. Brett)
-  Hängen Sie den Gelben Sack an den Gartenzaun
    (bitte nicht anbinden!)

Alle Befestigungsvorrichtungen müssen bei der
Abholung leicht zu entfernen sein.

Der Gelbe Sack kommt...
... das ASZ bleibt!



  

Gelber Sack

  

Für unsere Pfarre wird dringend ein neuer 
Totengräber gesucht. Mit einem eigenen Toten-
gräber können auch in Zukunft die Begräbnisse 
individuell vereinbart und zusätzlich anfallende 
Kosten für Dritte gespart werden.

TOTENGRÄBER gesucht!
Pfarrer Maximilian ersucht um Mit-
hilfe bei der Suche und bei Interesse um 
Kontaktaufnahme mit ihm.

                  0676 / 88 08 4811  
                 pfarre.lembach@dioezese-linz.at



Krabbelstube Erö� nungsfeier
Die gelungene Erö� nungsfeier der gemeinde-
übergreifenden Krabbelstube begeisterte alle 
Besucher*innen von jung bis älter. 
DANKE  nochmals an alle, die zum Gelingen dieser 
Erö� nungsfeier beigetragen haben.

v.l.n.r.: Pfarrer Maximilian Pühringer, Bezirkshauptfrau Wilbirg 
Mitterlehner, Bgm. Johann Ecker, LAbg. Gertraud Scheiblberger, 
Bgm. Nicole Leitenmüller, LH-Stv. Christine Haberlander, Bgm. 
Bernhard Fenk, Bgm. Josef Wögerbauer

Pfarrer Maximilian übergibt ein gesegnetes Kreuz an die Krabbel-
stubenleiterin Tina Haugeneder.

Moderatorin Barbara Kneidinger im Gespräch mit den Bürgermei-
stern der Gemeinden Niederkappel, Hörbich und Putzleinsdorf.

Mit der Musikkapelle marschierten wir im Gleichschritt vom Fest-
gottesdienst zum Festakt.

Die Verantwortlichen von Politik und Pfarre freuen sich 
über das gelungene, gemeinsame Projekt.

Sichtlich wohl fühlen sich unsere Kleinsten in der neu erö� neten 
Krabbelstube.

Die Kindergartenkinder begeisterten mit dem Lied „Wir brauchen 
Kinder“ das Publikum.
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Neue Mitarbeiter*innen

Eure BürgermeisterinEure Bürgermeisterin

Nicole Leitenmüller, BEd.

Erfreulicherweise konnten die 3 vakanten Stellen 
Bauho� acharbeiter, Schulwart und Bürokraft für 
das Bürgerservice nachbesetzt werden.

Wir wünschen unseren neuen Mitarbeiter*innen 
alles Gute und viel Freude in ihrem Tätigkeitsbereich 
bei der Marktgemeinde Lembach !

Schulwart Sebastian Grünseis aus Putzleinsdorf

Bauho� acharbeiter Christian Scharinger aus Sarleinsbach

Bürokraft im Bürgerservice Katrin Trautner aus Lembach

Blackout Infoabend 
Die Auftaktveranstaltung in der Alfons Dorfner Halle 
sorgte für reges Interesse bei der Bevölkerung. Wert-
volle Tipps im Falle eines Blackouts wurden vom 
OÖ. Zivilschutzverband an die Teilnehmer*innen 
weitergegeben.

Einen Überblick über die Blackoutmaßnahmen, 
welche für unsere Gemeinde bereits getro� en 
wurden, sowie einen Ausblick auf die weiteren Hand-
lungsschritte, präsentierte Zivilschutzbeauftragter 
Vizebgm. Reinhard Richtsfeld.

Bürgermeisterin Nicole Leitenmüller bedankte sich 
für die intensive Arbeit des Lembacher Blackout-
Kernteams und betonte, dass das Thema Blackout 
in unserer Gemeinde nicht mit Angst oder Panik, 
sondern mit Vorsorge behandelt wird - denn: 
Vorsorge schützt vor Sorgen!

Erfreute Gesichter nach der Auftaktveranstaltung 
v.l.n.r.:  Michael Hinterleitner (Zivilschutzverband OÖ), Vizebgm. 
Reinhard Richtsfeld, Marlene Winkler (Gemeinde Lembach), 
Valentin Pühringer (Zivilschutzbezirksleiter), Bgm. Nicole 
Leitenmüller


